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ti:  R relig1ösem eiste, Von £erNS Aszese geleitet, aufgeschlossen für
Werte, VvVon den Desten -esetzen innerlichen Lebens erfüllt. Von ihm

persönlichem eien kommen, ar NUr mehr wenı1ıges Es
Gebet, und Cas en erfäahrt d1iesem eifie Wandlung, „Ars sacra“

nat dem Buche 5 vornehme, einladende estalt gegeben
ST OÖlten. Dr Alo1is Stöger
Thomas von empen, olge Christi Übersetzt VOIN Otto arrer

Mit iıldern Von Professor Fugel Mit Gebeisanhang Mun-
Verlag „Ars sacTa” osef Muller einen S 3.50

Sehr begrüßen 1ST, bei dı VOrne und SCANON bebilderten Aus-
gabe derolge Christi, eren Übersetzung VOon dem ekanntien Schweizer
Schriftsteller Otito Karrer shammt der Gebetsanhang mit praktischen
1NWEeLS für die eErwendung der ‚Nachfolge“ nach den verschiedenen
ı1tterungen ({Aer Seale“ A'lls Geschenkbuch sehr ZUuU empfehlen

INnZz a Pfarrer Heinrich
errit oftfe, Die olge Christi oder das Buch Vo. innere] Trost.

Neugestalte und überiragen vVvVon Frutz Kern en un!« Freiburg
Breisgau Verlasg Walter Leinen Wr 3.40 art FTr 6.45
Schon längst Wiaren aufmerksame Leser aTa: gestoßen, daß das be-

ruhmte spätmittelalterliche asSzetls sich aus SeNT unterschiedlichen
Teijlen zusammensetzft. Neben starken Kapi!teln, 1e von großer ebens-
erfahrung zZeUugen, stehen schwächere, fast We. Sorgfältige Unter-
suchungen Destärkten die ermufung, daß der ugusfiinerchorherr Nnomas
VOIN empen (F 1471 auf dem Agnetenberg Dei Z,wolle) 11UrFr der Überarbeiter
gewesen SCI, daß jedoch der Inhalt auf geistliche agebücher des großen
Gerrit rootfe zurückgehe den Besosründer der 99  ernen Frömmigkeit
(Deventer, Grootes Erkenntnis ZU Unterschied VOoO  j der
typisch moönchischen SZESE des Hochmittelalters daß auch e1n der
Weit tatıges Leben vollwertiges ‚eistliches Leben iıcht ausschlielß
War dies der Anfang des großen Anliegens secn das nach vielen Rück-
schlägen ers uNnserenm. ahrhundert der chrıstlichen Laı:ıenbewegung
segensvollen UuTr!  TU kam TIUZ Kern haft der vorliegenden

bersetzung (Iim sSe. Verlag ersch  lenene) Yıtısche Ausgabe zugrunde
gelegt. Man mag ZU Verfasserstreit stehen, WIie INa  — will Die Neufassung
euchtet WE VO  5 schwachen Übermalungen endlich Defreites, f{orm-
stirenıges und farbenglühendes altes Fresko. Hier ist einmal wirklıch
keine Übertreibung, ©1r 1eses schön ausgestattete Büchlein gehört

die Hand möglichst vieler Priester uUund christlicher Laıen UuUNserer er-
regtien Tage.

INZz a.d. D Josef nODPp
Das Apostolische Glaubensbekenntnis Radiopredigten Fünfier and

Von Heıinrich usSo TAauUn. nNnNnsbruck-Wien-München 1953 Tyrolia-
erlag Kart

Diese Radioansprachen wurden 1952 Dber den Sender Tirol-Vorarlberg
gehalten Wie der Ver{fasser OrWOoTr{ie erk enthalten S1e icht die
anze Glaubenslehre, da manches Thema schon früher behandelt wurde und
Wiederholungen ermieden werden mußten Auch diesen Predigtien OmmMmen
die schon Del Besprechung der früheren Bände hervorgehobenen Qualitäten

Sie SIN guien S1inne des Wortfes m'  ern, origine. und VOLQ em
zeitnah Man artf allerdings icht übersehen, daß S1e auf das durchschnitt-
liche Rundfunk-Publikum eingestell SINd. Auch dieser and bietet dem
Priester viele brauchbare edanken und Anregungen Auch Laien, beson-
ers auch suchende und fernstehende, werden araus mannigfachen Nutzen
zıehen.

LINZ a d D bernhumer


